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BürgerEnergieRösrath eG: Erste Anlage wird installiert
Es tut sich etwas auf dem Dach
des Freiherr-vom-Stein-Gymna-
siums in Rösrath. Mehr als 200
Solarmodule werden dort aktu-
ell installiert, finanziert von der
BürgerEnergieRösrath eG (BE-
ReG). Die erste Photovoltaik-
Anlage der Rösrather Bürger-
energiegenossenschaft steht
somit kurz vor der Vollendung.
In Kürze soll sie in Betrieb ge-
nommen werden und Strom pro-
duzieren.
„Mit dem von dieser Anlage er-
zeugten Strom wird das Schul-
zentrum versorgt“, erläutert
Christoph Schmidt, der als Ge-
schäftsführer der StadtWerke
Rösrath - Energie GmbH die
Gründung der BEReG initiiert
hat. „Lediglich Mengen, die
nicht im Gebäude verbraucht
werden, werden gegen eine Ver-
gütung in das öffentliche Netz
eingespeist.“

Die zweite Anlage der BürgerE-
nergieRösrath eG ist bereits in
Planung, weitere Standorte
werden noch geprüft.
Hierüber wollen die Vertreter
der BEReG die Öffentlichkeit im
Rahmen einer Infoveranstaltung
am 24. Januar informieren.
Ab 17 Uhr können sich an die-
sem Tag Interessierte in der
Aula des Freiherr-vom-Stein-
Gymnasiums auch über unter-
schiedliche Möglichkeiten infor-
mieren, die sich ihnen im Pri-
vaten rund um die Energiewen-

de bieten. Ein Impulsvortrag
zum Klimawandel, gehalten
von Professor Dr. Johannes
Hamhaber von der TH Köln, run-
det die Veranstaltung ab.
„Wir freuen uns, wenn wir
viele interessierte Bürgerinnen
und Bürger in der Aula begrü-
ßen können“, so Schmidt wei-
ter.
„Das Programm der Infoveran-
staltung mit weiteren Informa-
tionen steht auf der Internet-
seite der BEReG unter
www.ber-eg.de zur Verfügung.“
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Rund um den Internationalen Frauentag
Film über Mary Bauermeister
Die Gleichstellungsbeauftragte
der Stadt Rösrath nimmt den In-
ternationalen Frauentag zum An-
lass, um mit einer weiteren Ver-
anstaltung an die verstorbene
Künstlerin Mary Bauermeister zu
erinnern. Am 10. März, um 10.30
Uhr, wird in der Bildungswerkstatt
von Schloss Eulenbroich der Film
von Carmen Belaschk „Mary Bau-
ermeister - eins und eins ist drei“
gezeigt. Er kommt der Kunstschaf-
fenden und Privatperson auf glei-
che Weise nah und funktioniert
als allgemeine Betrachtung über
die Schönheit und Herausforde-
rungen des Lebens ebenso gut wie
als intimes, subtiles dokumenta-
risches Künstlerportrait. Im An-
schluss ist eine offene Gesprächs-
runde mit Simon Stockhausen ge-
plant, bei der auf den Film sowie
auf die Person Mary Bauermeis-
ter geblickt werden soll.

Mary Bauermeister war eine re-
nommierte Künstlerin, die inter-
national bekannt und weltweit
unterwegs war, die längste Zeit
an einem Ort aber tatsächlich in
Rösrath-Forsbach verbracht hat.
Im Frühjahr 2023 verstarb Mary
Bauermeister im Alter von 88 Jah-
ren, weshalb die Stadt Rösrath
sich dazu entschlossen hatte, sie
in fünf unterschiedlichen Forma-
ten zu würdigen.
Die Filmvorführung von „Eins und
eins ist drei“ ist die letzte von
insgesamt fünf Veranstaltungen
und wird von der Stadt Rösrath in
Kooperation mit Simon Stockhau-
sen und der Schloss Eulenbroich
gGmbH durchgeführt.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist
frei, zwecks besserer Planbarkeit
wird aber um Anmeldung bis zum
1. März bei der Gleichstellungs-
beauftragten Elke Günzel

(02205/802 123 oder E-Mail:
elke.guenzel@roesrath.de) gebe-
ten.
Darüber hinaus findet im An-
schluss an die Filmvorführung die
Preisverleihung für den Wettbe-
werb „Engagierte Mädchen“
durch die Dr. Jürgen Rembold Stif-
tung statt. Bereits zum dritten
Mal hat die Stiftung zur Förde-
rung des bürgerschaftlichen En-
gagements gemeinsam mit den
Gleichstellungsbeauftragten des
Rheinisch-Bergischen Kreises den
Wettbewerb für ehrenamtlich ak-
tive Mädchen ausgeschrieben. In

den vorangegangenen Wettbe-
werben hatte sich gezeigt, dass
es sehr viele engagierte Mädchen
gibt, die sich aber oftmals nicht
gerne selbst in den Vordergrund
rücken möchten. Der Wettbewerb
möchte es ändern und Engage-
ment sichtbar machen. Dass bei-
de Veranstaltungen - Film über
Mary Bauermeister und die Preis-
verleihung - an einem Tag statt-
finden, ist kein Zufall. Beide For-
mate beschäftigen sich mit star-
ken Persönlichkeiten und können
gegenseitig voneinander profitie-
ren.
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Gruppe 48 e.V. lädt zur
Wettbewerbsveranstaltung

Neues aus dem
„Bienengarten“ in Rösrath

Bei der Veranstaltung können
alle Anwesenden nach der je-
weiligen Lesung den Wettbe-
werbstext diskutieren. Alle An-
wesenden wählen in geheimer
Wahl die Preissieger. Für ein mu-
sikalisches Rahmenprogramm
sorgt die Flötistin Anne Kordes-
Pistorius.
Die Veranstaltung wird mode-
riert von Dr. Heiger Ostertag und
per Video aufgezeichnet von
Web-TV-Produktion Horst Goet-
ze, Künstlerkanal Rheinland.
Näheres zu den Kandidaten so-
wie zu den Veranstaltungen fin-
den sich auf den Homepage der
Gruppe 48:
www.die-gruppe-48.net
Anmeldungen unter info@die-
gruppe-48.net erbeten. Kurzent-

schlossene sind ebenfalls gern
gesehen.
51503 Rösrath, Zum Eulenbroicher
Auel 19 (Schloss Eulenbroich,
Bergischer Saal)
21. Januar, Beginn: 10.30 Uhr
Es wird ein Preisgeld vonEs wird ein Preisgeld vonEs wird ein Preisgeld vonEs wird ein Preisgeld vonEs wird ein Preisgeld von
insgesamt 10.500 Euro verge-insgesamt 10.500 Euro verge-insgesamt 10.500 Euro verge-insgesamt 10.500 Euro verge-insgesamt 10.500 Euro verge-
ben:ben:ben:ben:ben:
Der Themenpreis der Gruppe 48,
Thema Umwelt und Natur, dotiert
mit insgesamt 5.000 Euro, aufge-
teilt in den Hauptpreis 3.000 Euro
sowie drei Nominierungspreise zu
je 1.000 Euro.
Der Förderpreis der Gruppe 48,
dotiert mit insgesamt 4.000 Euro,
Hauptpreis 1.600 Euro, drei No-
minierungspreise zu je 800 Euro.
Wettbewerb Zukunft: drei Preise
zu je 500 Euro.

Die Sponsoren:Die Sponsoren:Die Sponsoren:Die Sponsoren:Die Sponsoren:
Die Preisgelder für den Förder-
preis werden von der Dr. Jürgen
Rembold Stiftung zur Förderung
des bürgerschaftlichen Engage-
ments, Rösrath, und der Gruppe
48 zur Verfügung gestellt.
Die Preisgelder für den Themen-
preis werden von Cleo A. Wiertz,
Lalaye (Frankreich) und der Dr.
Jürgen Rembold Stiftung zur Ver-
fügung gestellt.
Die Preisgelder für den Wettbe-
werb Zukunft stellt Dr. Herbert
Mackinger (Mackinger Verlag,
Salzburg (Österreich)) zur Verfü-
gung.
Die Wettbewerbsveranstaltung
wird unterstützt durch eine Spen-
de der VR Bank eG Bergisch Glad-
bach-Leverkusen.

Menschen für die Imkerei zu be-
geistern - das ist das Ziel der Rös-
rather Imkerin Leonore Grimm:
„Bienenhaltung ist nicht kompli-
ziert. Jeder kann die Grundlagen
erlernen, Standplätze für ein bis
drei Bienenvölker sind vielfältig und
zahlreich zu finden. Die Bienen-
haltung inspiriert und regt zur prak-
tischen Tätigkeit an und bringt ne-
ben köstlichem Honig auch Zufrie-
denheit und Freude bei der Arbeit“,
erzählt sie begeistert.
Der Bienengarten von Leonore
Grimm an der Straße In den
Schlämmen besteht seit rund zehn
Jahren und wird von ihr so natur-
nah wie möglich bearbeitet - auch
wilde Pflanzen und Unkräuter dür-
fen sein und blühen. „Ich möchte
Besuchern die Bedürfnisse eines

Bienenvolkes aufzeigen, für die
Tiere sensibilisieren und die Im-
kerei über den Honig hinaus na-
hebringen.“ Das notwendige
Handwerkszeug dazu können In-
teressierte in Imkerkursen im Bie-
nengarten lernen, die ersten Kur-
se beginnen Ende März. Mit der
Sommersonnenwende am 21. Juni
können sich die Jung-Imker nicht
nur über ihre Erfolge freuen und
gemeinsam das Sommerfest fei-
ern, sondern jeder Imker zieht
dann mit seinem eigenen Jung-
volk auf seinen eigenen Stand-
platz.
Infos zum Bienengarten und den
Imkerkursen gibt es unter
www.yellow-honey.de. Kontakt:
info@yellow-honey.de oder tele-
fonisch unter Tel. 0176 82212989.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Schule startet mit
Problemen
Wieder Wasserschaden in GGS
Hoffnungsthal

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Bereits Anfang Dezember sorgte
ein erneuter Wassereinbruch in
der GGS Hoffnungsthal für Schä-
den an der Holzkonstruktion, so
das Ergebnis eines Erstgutach-
tens. Die Stadt hat ein Unter-
nehmen beauftragt, dass sich nun
ein Gesamtbild verschafft und
das zukünftige Vorgehen bestim-
men und koordinieren soll.
Bereits im November hatte die
SPD im Schulbauausschuss den
Antrag gestellt, den Schulbetrieb
in Containern, die auf dem Ge-
lände des Freibades aufgestellt
werden könnten, stattfinden zu
lassen. Auf Wunsch der Stadtver-

waltung und der Schulleitung
wurde dieser allerdings zurück-
gezogen, da man darauf hinwies,
die Schäden seien behoben. „Das
ist eine furchtbare Situation und
wir hoffen, dass mit dem Pro-
jektsteuerungs-Team schnell und
umfassend analysiert und die
richtigen Maßnahmen in die
Wege geleitet werden. Wir als
Opposition im Stadtrat werden
uns auf jeden Fall engmaschig
über den Projektfortschritt be-
richten lassen“, so Petra Zinke
SPD-Fraktionsvorsitzende in Rös-
rath.

Martina Kreck
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An der Grünen Furth 5 
51503 Rösrath

Telefon 0�22�05�/�10�71 
www.HausKleineichen.de

Ganzheitliche  
Pflege und intensive  

soziale  Betreuung  
für ältere und jüngere 

Menschen.

Kleine Gaben - Große Freude
Mit Wunschbaum Senioren zum Fest beschert

Auch im Wöllner-Stift gab es leuchtende Augen bei der Übergabe derAuch im Wöllner-Stift gab es leuchtende Augen bei der Übergabe derAuch im Wöllner-Stift gab es leuchtende Augen bei der Übergabe derAuch im Wöllner-Stift gab es leuchtende Augen bei der Übergabe derAuch im Wöllner-Stift gab es leuchtende Augen bei der Übergabe der
Geschenke durch Elke Körber und Hans-Jürgen Kautz (beide hinten r.).Geschenke durch Elke Körber und Hans-Jürgen Kautz (beide hinten r.).Geschenke durch Elke Körber und Hans-Jürgen Kautz (beide hinten r.).Geschenke durch Elke Körber und Hans-Jürgen Kautz (beide hinten r.).Geschenke durch Elke Körber und Hans-Jürgen Kautz (beide hinten r.).

Bewohner/-innen und Mitarbeiter/-innen des Haus Kleineichen nahmen hocherfreut die Spenden entgegen.Bewohner/-innen und Mitarbeiter/-innen des Haus Kleineichen nahmen hocherfreut die Spenden entgegen.Bewohner/-innen und Mitarbeiter/-innen des Haus Kleineichen nahmen hocherfreut die Spenden entgegen.Bewohner/-innen und Mitarbeiter/-innen des Haus Kleineichen nahmen hocherfreut die Spenden entgegen.Bewohner/-innen und Mitarbeiter/-innen des Haus Kleineichen nahmen hocherfreut die Spenden entgegen.
Fotos: KurpsFotos: KurpsFotos: KurpsFotos: KurpsFotos: Kurps

(ku). „Nach den Corona-Jahren
und trotz der aktuellen welt-
weiten Krisen ist es wunderbar
zu sehen, wie die Rösrather/-
innen sich füreinander einset-
zen“, so Hans-Jürgen Kautz, 1.
Vorsitzender „Gemeinsam für
Rösrath“ (GfR). „Wir waren
überwältigt von der großen Teil-
nahme an unserer Weinachts-
Wunschbaum-Aktion und dan-
ken allen Wunscherfüllern von
Herzen!“
In Zusammenarbeit mit den Se-
niorenheimen Haus Kleineichen
und dem Wöllner-Stift hatte die
GfR diese Aktion gestartet.
An dem auf dem Sülztalplatz
zentral aufgestellten Weih-
nachtsbaum, der übrigens von
der Bürgermeisterin Bondina

Schulze gespendet worden war,
wurden gebastelte Sterne und
Glocken mit Weihnachtswün-
schen von Heimbewohnern auf-
gehängt, die keine Angehöri-
gen mehr haben und wohl auch
ohne Weihnachtsgaben geblie-
ben wären.
„Geschenkpaten“ konnten sich
anonym einen preislich limitier-
ten Geschenkewunsch vom
Baum „pflücken“ und diesen bis
zu einem festen Termin bei der
GfR (Optik Gummersbach) ab-
geben. Sie wurden am Weih-
nachtsabend den Senioren und
Seniorinnen im Rahmen der
heimeigenen Weihnachtsfeiern
überreicht. Wünsche, die kei-
nen Paten gefunden hatten,
wurden von der GfR erfüllt.
So war auch die weihnachtli-
che Vorfreude groß, als Hans-
Jürgen Kautz und Elke Körber
(GfR) die liebevoll verpackten

Geschenke rechtzeitig zum Fest
abliefern konnten.
Im Haus Kleineichen konnte so
46, im Wöllner-Stift 43 Bewoh-
nern eine besondere Weih-
nachtsfreude bereitet werden.
Auf den bescheidenen Wunsch-
zetteln standen zum Beispiel
Kosmetika, Duftseifen, Zigaret-
ten, Schal oder auch ein schö-
ner Bilderrahmen für das Foto
der Enkel.

Kleinigkeiten, die für manche
von ihnen schon Luxusgüter
sind. „Die Unterstützung war
beeindruckend“, so Elke Kör-
ber, „die Wunschkarten waren
schnell vergeben.
Auch ein Zeichen der Solidari-
tät gegenüber den Senioren.
Mit jedem Geschenk haben die
Bürger ihnen eine Freude und
die Welt ein wenig menschli-
cher gemacht.“
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Floristik mit Herz
Blumenladen auf der Hauptstraße eröffnet

Sie haben ein Herz für Blumen: (v.l.) Edibe Gümüshan, Kemal Gümüshan, Martina Guttuso, Julia Breuer.Sie haben ein Herz für Blumen: (v.l.) Edibe Gümüshan, Kemal Gümüshan, Martina Guttuso, Julia Breuer.Sie haben ein Herz für Blumen: (v.l.) Edibe Gümüshan, Kemal Gümüshan, Martina Guttuso, Julia Breuer.Sie haben ein Herz für Blumen: (v.l.) Edibe Gümüshan, Kemal Gümüshan, Martina Guttuso, Julia Breuer.Sie haben ein Herz für Blumen: (v.l.) Edibe Gümüshan, Kemal Gümüshan, Martina Guttuso, Julia Breuer.
Foto: KurpsFoto: KurpsFoto: KurpsFoto: KurpsFoto: Kurps

(ku). Jetzt gibt es in der Haupt-
straße wieder Blumen zu kau-
fen. Im November hat die „Gar-
ten begeistert“-GmbH das La-
denlokal, ehemals „Floristik
Neu“, von der Inhaberin Yvon-
ne Meyer übernommen. Frisch
renoviert, modernisiert, klima-
tisiert - ein liebevoll eingerich-
teter Laden voller blühender
Pracht.
„Wir bringen damit ein Stück
Natur in die Stadt“, so der Ge-
schäftsführer Kemal Gümüshan
und zählt sogleich die breite
Angebotspalette auf: frische
Schnittblumen für die Vase, viel-
fältige Zimmerpflanzen und die
dazugehörigen Töpfe, saisona-
le handgefertigte Blumengeste-
cke, Hochzeits- und Trauerflo-
ristik sowie künstlerisch krea-
tive Deko-Artikel für Haus und
Garten.
Seine engagierten Floristinnen
haben offensichtlich Spaß dar-
an, Blumen und Pflanzen-
schmuck zu gestalten und pas-

send in Szene zu setzen. Sie
beraten gern ausführlich und in-
spirieren ihre Kundinnen und
Kunden mit ihrem floristischen
Know-How. Man spürt, für sie
ist Blumenbinden eine Her-
zensangelegenheit.
„Wir legen großen Wert auf Fri-
sche und Qualität unserer Ware,
damit die Freude daran
möglichst lange anhält“, so Gü-
müshan. „Darüber hinaus ist
der Blumenladen an zentraler
Stelle eine Bereicherung im
Herzen Rösraths für unsere
Kundinnen und Kunden sowie
eine Ergänzung unseres Unter-
nehmens für Garten- und Land-
schaftsbau in der benachbarten
Jahnstraße. „Wir möchten die
Rösrather/-innen gerne mit un-
serem vielfältigen Blumenange-
bot begeistern.“

Floristik „Garten begeistert“
Hauptstraße 60,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9 bis 18 Uhr,

Sa. 9 bis 14 Uhr.
Tel.: 02205-9202598
E-Mail:
info@garten-begeistert.de
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CDU Landtagsabgeordneter Martin Lucke zum neuen
Service der Finanzämter für Ehrenamtler in Nordrhein-
Westfalen
Ansprechpartner in den Finanzämtern: Ein kurzer Draht für’s Ehrenamt in Bergisch Gladbach
und Rösrath
Das Ehrenamt ist unverzichtbarer
Bestandteil unserer Gesellschaft,
dort zeigt sich die Gesellschaft von
ihrer besten Seite. Landauf landab
engagieren sich rund sechs Millio-
nen Menschen in Nordrhein-West-
falen in Sport-, Heimat- oder
Brauchtumsvereinen sowie bei
Hilfsorganisationen und leisten so
einen Dienst an der Gemeinschaft.
Die CDU-Fraktion in NRW weiß um
den Wert der Ehrenamtler für un-
sere Heimat und hat deswegen seit
Beginn der Regierung 2017 etli-
che Maßnahmen auf den Weg ge-
bracht, um den Leistungsträgern
unserer Gesellschaft das Leben zu
erleichtern.
Denn mit dem Engagement für die
Sache ist es oft leider nicht getan;
so sind die Ehrenamtler auch mit
vielen weiteren, unter anderem
steuerrechtlichen Fragestellungen
konfrontiert. Diese nehmen Zeit
in Anspruch, halten die Menschen
von schönen Dingen ab und neh-
men so manchem die Freude am
Engagement. Um dies zu ändern,
wird es ab diesem Jahr flächend-
eckend in ganz Nordrhein-West-
falen einen direkten Ehrenamts-
draht in die Finanzämter geben.
Im Finanzamt Bergisch Gladbach
wurde diese Stelle zum 1. Januar
eingerichtet.
„In den Vereinen lernt man sich
kennen und man hilft sich unter-

einander. Dort wächst die Ge-
meinschaft, dort entstehen
Freundschaften. Ob im Brauch-
tum- oder Sportverein - die Men-
schen wollen ihren Hobbys nach-
gehen. Wir wollen die Menschen
dabei unterstützen, indem wir
Hürden aus dem Weg räumen. So
wurde bereits auf Initiative Nord-
rhein-Westfalens der Freibetrag
für ehrenamtlich Tätige ebenso
angehoben wie die steuerliche
Freigrenze für gemeinnützige Ver-
eine und die Pflicht zur zeitnahen
Mittelverwendung bei kleinen
Vereinen abgeschafft.“, berichtet
Martin Lucke.
Entscheidend ist aber auch, dass
die Ehrenamtler um die Möglich-
keiten wissen. Deswegen haben
die Fraktionen von CDU und Bünd-
nis 90/Die Grünen im August ei-
nen Antrag auf den Weg gebracht,
der dazu geführt hat, dass seit
Beginn dieses Jahres feste An-
sprechpartner für ehrenamtlich
Tätige in den Finanzämtern be-
reitstehen. Lucke weiter: „Ein kur-
zer Draht für’s Ehrenamt: Dies ist
für mich ein weiterer, wichtiger
Baustein hin zu einer neuen Be-
hördenkultur in der Finanzverwal-
tung, die den Ehrenamtlern im All-
tag hilft. So halten wir Ihnen den
Rücken frei, damit sie ihr Engage-
ment weiterhin mit Freude ausü-
ben können.“
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Mit einem Doppelhaus einfacher ins Eigenheim
Gute Gründe für einen Hausbau
gibt es viele - auch oder gerade
in unsicheren Zeiten, in denen
das Eigenheim ein zukunftssi-
cherer Rückzugsort, eine infla-
tionssichere Kapitalanlage und
rentenunabhängige Altersvorsor-
ge ist. Auf dem Weg ins Eigen-
heim müssen Baufamilien aller-
dings auch Herausforderungen
bewältigen wie die Grundstücks-
suche oder die Hausfinanzierung.
Achim Hannott, Geschäftsführer
des Bundesverbandes Deut-
scher Fertigbau (BDF), bringt das
Doppelhaus ins Spiel: „Beim
Doppelhaus verhelfen sich zwei
bauinteressierte Parteien ge-
genseitig zu einem eigenen
Haus mit all seinen Vorzügen:
Denn die Bau- und Grundstücks-
kosten sind durch zwei geteilt
günstiger und der Energiebedarf
ist im Doppelhaus fast immer
niedriger als bei zwei alleinste-
henden Häusern.“

Die Hersteller von Holz-Fertighäu-
sern registrieren ein reges Inter-
esse an Doppelhäusern und ha-
ben sich mit attraktiven Grund-
riss- und Architekturkonzepten
darauf eingestellt. „Sie zeigen
Baufamilien Eigenheime, die sich
trotz hoher Grundstückspreise
und steigender Bauzinsen bezahl-
bar und individuell umsetzen las-
sen und obendrein besonders en-
ergieeffizient und zukunftssicher
sind“, so Hannott. Meistens tei-
len sich Doppelhaus-Bauherren
eine Seitenwand. Links und rechts
davon werden Grundriss und Ar-
chitektur auf die Wünsche des je-
weiligen Besitzers zugeschnitten.
„Früher wurden bei einem Dop-
pelhaus beide Hälften meist ach-
sensymmetrisch errichtet. Heute
bauen Fertighaushersteller häu-
fig ganz individuelle Haushälften
mit der jeweils gewünschten
Hausausstattung“, erklärt der
BDF-Geschäftsführer. So entste-

hen unter einem Dach zwei ver-
schiedene Wohneinheiten, bei
denen auch die Fassadengestal-
tung und die Dachform vonein-
ander abweichen können, sofern
es der Bebauungsplan erlaubt.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-orteile eines Dop-
pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?pelhauses?
Wand an Wand mit Freunden, Fa-
milie oder Bekannten - das bietet
schon beim Hausbau einen gro-
ßen Vorteil: Die Planungs- und
Baukosten werden durch zwei
Parteien geteilt und sind dadurch
geringer als bei zwei getrennt
voneinander stehenden Einfami-
lienhäusern. Zudem lässt sich
durch ein Doppelhaus wertvolle
Grundstücksfläche einsparen,
denn nur die Außenwände müs-
sen den gesetzlich vorgeschrie-
benen Mindestabstand zu den
Nachbargrundstücken einhalten.
Der so gewonnene Platz kann für
das Haus oder den Garten einge-
plant werden. Auf einem kleine-

ren Grundstück ist ein Doppel-
haus mitunter sogar die einzige
Chance auf zwei unabhängige Ei-
genheime und damit auf eine kos-
tengünstigere Alternative zum
Einfamilienhaus. Ein weiterer Vor-
teil des Doppelhauses, der gera-
de jetzt eine große Rolle spielt,
ist dessen Energieeffizienz: „Holz-
Fertighäuser werden heute immer
als besonders effiziente und kli-
mafreundliche Energiesparhäuser
mit meist eigener Energiegewin-
nung realisiert. Das Doppelhaus
in Fertigbauweise ist sogar noch
effizienter, weil es eine Außen-
wand weniger gibt“, so Hannott.
Diese senke die Wohnnebenkos-
ten beider Parteien und gebe bei
einem zukunftssicher geplanten
Doppel-Fertighaus mit fortschritt-
licher Technik wie einer Photovol-
taikanlage, einer Wärmepumpe
und hauseigenen Speicherbatte-
rie auf Jahre hin Kosten- und Ver-
sorgungssicherheit. (BDF/FT)
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Aktive Bilanz des Vereins Musiklehrer Overath
Große Erfolge bei Jugend musiziert

„Wat e Theater - Kölner Kulturbauten“
Bergischer Geschichtsverein Overath e. V.: Vortrag Prof. Dr. Barbara Schock-Werner im
Kulturbahnhof Overath

Die erfolgreichen Teilnehmer des Wettbewerbs Jugend musiziert bei der PreisverleihungDie erfolgreichen Teilnehmer des Wettbewerbs Jugend musiziert bei der PreisverleihungDie erfolgreichen Teilnehmer des Wettbewerbs Jugend musiziert bei der PreisverleihungDie erfolgreichen Teilnehmer des Wettbewerbs Jugend musiziert bei der PreisverleihungDie erfolgreichen Teilnehmer des Wettbewerbs Jugend musiziert bei der Preisverleihung

„Wat e Theater - Kölner Kultur-
bauten“ stellt DombaumeisterinDombaumeisterinDombaumeisterinDombaumeisterinDombaumeisterin
a.a.a.a.a. D D D D D..... Prof Prof Prof Prof Prof..... Dr Dr Dr Dr Dr..... Barbar Barbar Barbar Barbar Barbara Schock-a Schock-a Schock-a Schock-a Schock-
WWWWWernerernerernerernererner Ihnen vor. „Wat e Thea-
ter“ lautet das Motto der Kölner
Karnevalssession 2024. Es gibt
wohl Zusammenhänge zwischen
Karneval und Kultur.
Nach 11 Jahren11 Jahren11 Jahren11 Jahren11 Jahren wurden im Janu-
ar die Planungen für die neue
‚HIST‚HIST‚HIST‚HIST‚HISTORISCHE MITTE‘ ergebnis-ORISCHE MITTE‘ ergebnis-ORISCHE MITTE‘ ergebnis-ORISCHE MITTE‘ ergebnis-ORISCHE MITTE‘ ergebnis-
losloslosloslos abgeschlossen.
Anfang März 2024 sollte der
Schlüssel der OPER KÖLNOPER KÖLNOPER KÖLNOPER KÖLNOPER KÖLN über-
geben werden. Seit November
steht fest, dass die Übergabe

frühestens im August - das Jahr
wurde noch nicht verbindlich ge-
nannt - geschehen kann. Im vori-
gen Jahrtausend übergab man
1957 das neu erbaute Opernhaus
nach drei Jahren Bauzeit schlüs-
selfertig. Die Sanierung dieses
Gebäudes ist auch nach 11 Jah-
ren noch nicht abgeschlossen.
Auf ähnlichem Kurs bewegt sich
die Vorbereitung des Interims für
das seit 2020 geschlossene KÖL-KÖL-KÖL-KÖL-KÖL-
NISCHE STNISCHE STNISCHE STNISCHE STNISCHE STADTMUSEUMADTMUSEUMADTMUSEUMADTMUSEUMADTMUSEUM (früher
im Zeughaus). Im November 2023
hieß es, das ehemalige Mode-
haus Sauer könne als vorläufige

Heimstatt des Stadtmuseums am
2. Dezember 2023 eröffnet wer-
den. Drei Tage später verlautete:
Die Eröffnung wird um 111 Tage
verschoben. Man beachte den
feinsinnigen Bezug auf die lau-
fende Karnevalssession: Der ak-
tuelle Zieltermin liegt zwischen
Weiberfastnacht und Aschermitt-
woch.
Der Bergische GeschichtsvereinBergische GeschichtsvereinBergische GeschichtsvereinBergische GeschichtsvereinBergische Geschichtsverein
OverOverOverOverOverath eath eath eath eath e.....     VVVVV..... lädt Sie herzlich
ein, mit Frau Dr. Schock-Werner
einen sachkundigen Blick auf ver-
gangene, begonnene oder ge-
plante Kölner KulturbautenKölner KulturbautenKölner KulturbautenKölner KulturbautenKölner Kulturbauten zu

werfen: Donnerstag, 29. Febru-Donnerstag, 29. Febru-Donnerstag, 29. Febru-Donnerstag, 29. Febru-Donnerstag, 29. Febru-
ararararar,,,,, 19 Uhr im K 19 Uhr im K 19 Uhr im K 19 Uhr im K 19 Uhr im Kulturbahnhof Ove-ulturbahnhof Ove-ulturbahnhof Ove-ulturbahnhof Ove-ulturbahnhof Ove-
rath.rath.rath.rath.rath.
Im Vorprogramm sehen Sie ab
18.30 Uhr bildhafte Impressionen
von tatsächlich fertiggestellten
Kulturbauten auf allen Kontinen-
ten der einzigen bekannten Erde,
auf der Menschen leben können.
Ein bescheidener Griff ins Porte-
monnaie ist unumgänglich: 15
Euro je Person. Ihre AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bitte an Carl D. Hastbitte an Carl D. Hastbitte an Carl D. Hastbitte an Carl D. Hastbitte an Carl D. Hast (02206
4963, carl.d.hast@t-online.de),
der Ihnen die Eintrittskarte zu-
stellen wird.

Auf ein erneut erfolgreiches
Jahr kann der Verein Musikleh-
rer Overath zurückblicken.
Konzertante Mittelpunkte des
Jahres waren die beiden Fami-
lienkonzerte, die am 21. Mai
und 18. November im Walbur-
ga-Haus vor begeisterem Publi-
kum stattfanden.
Der Start ins Jahre 2023 stand
ganz im Zeichen des Wettbe-
werbs Jugend musiziert, der mit
einem herausragenden Ergeb-
nis endete. Daran beteiligt wa-
ren zunächst die Hörner, die
gleich mit zwei Duos antraten
und jeweils mit einem ersten
Preis abschnitten. Lea Sophie
Fischer und Asya Sevinc holten
dabei 24 von 25 möglichen
Punkten, ebenso wurden Leona
Wood und David Fröhning mit
einem ersten Preis ausgezeich-
net.
Zum ersten Mal starteten Si-
mon Gerliz und Henrik Winter
(Euphonium). Bei der Premiere
erreichten sie ebenso einen ers-
ten Preis wie Sophia Gerliz und
Anna Probst (Klarinette). Damit
erhielten alle acht gestarteten
Teilnehmer die höchste Aus-
zeichnung und schraubten die
Anzahl der Preisträger des Ver-
eins Musiklehrer Overath seit
dem Jahre 2018 auf unglaubli-
che 15 Teilnehmer, was für die

hohe Qualität des erteilten In-
strumentalunterricht spricht.
In diesem Jahr wird sich der
Verein Musiklehrer mit seinen
erfolgreichen Schülern erneut
am Wettbewerb beteiligen. Die-
ses Mal geht es um Solovorträ-
ge der Bläser mit Klavierbeglei-
tung.
Am 27. Januar werden in Leich-
lingen insgesamt vier Schüler

aus den Instrumentalbereichen
Horn, Euphonium und Klarinet-
te an dern Start gehen.
Das Unterrichtsangebot kon-
zentriert sich weiterhin auf die
Instrumente Horn, Klarinette,
Euphonium, Saxophon, Trompe-
te und Posaune. Als idealier
Einstieg in die Musikwelt hat
sich für alle genannten Instru-
mente der Beginn mit der

Blockflöte erwiesen, der ab sie-
ben Jahren ratsam ist.
Für Auskünfte zum Instrumen-
talunterricht steht Ausbildungs-
leiter Norbert Riedel unter
02206 5572 zur Verfügung. Dort
sind für potentielle Beginner
auch Probestunden zu bekom-
men, bei denen das Wunschin-
strumente einmal unverbind-
lich ausprobiert werden kann.
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Kinder-Kolping-Karneval
KiKoKa am 4. Februar

Das Kindertheater Papiermond spielt:
„Kasperle & der Schatz des Königs“
Ein Kasperspiel für kleine und große Leute
ab drei Jahre

Die Kolpingsfamilie Overath lädt
ein zum traditionellen Ki-Ko-KaKi-Ko-KaKi-Ko-KaKi-Ko-KaKi-Ko-Ka
Kinder-Kolping-Karneval am
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 4. 4. 4. 4. 4. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, in der Aula
des Schulzentrums im Cyriax in
Overath. Das Motto lautet: „Ki-
KoKa im Märchenwald, da macht
sogar Rapunzel halt“.

Beginn ist um 14 Uhr, Einlass ab
13.15 Uhr.
Die Eintrittskarten zum Preis von
5 Euro werden beim VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf
am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, um 11 um 11 um 11 um 11 um 11
UhrUhrUhrUhrUhr in der KiTA St.Walburga, Kol-
pingplatz 3 in Overath angebo-
ten.

Samstag 27.Samstag 27.Samstag 27.Samstag 27.Samstag 27. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,,
Beginn: 16 UhrBeginn: 16 UhrBeginn: 16 UhrBeginn: 16 UhrBeginn: 16 Uhr
OverOverOverOverOverath,ath,ath,ath,ath,     WWWWWalburgahausalburgahausalburgahausalburgahausalburgahaus
(Kolpingplatz 1)(Kolpingplatz 1)(Kolpingplatz 1)(Kolpingplatz 1)(Kolpingplatz 1)
Kartenreservierung:Kartenreservierung:Kartenreservierung:Kartenreservierung:Kartenreservierung:
wwwwwwwwwwwwwww.kindertheater.kindertheater.kindertheater.kindertheater.kindertheater-papier-papier-papier-papier-papier
mond.de/ticketsmond.de/ticketsmond.de/ticketsmond.de/ticketsmond.de/tickets
Das Kindertheater Papiermond
ist zurück.
Im Januar gibt das mobile Pup-
pentheater ein neues Gastspiel
im Walburgahaus in Overath.
Gezeigt wird das Stück „Kas-
perle & der Schatz des Königs“.

Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:
„Eigentlich wollte Kasperle ein-
fach mal Urlaub machen. Aber
da wird der Schatz des Königs
gestohlen.
Zwar möchte die kleine Maus
Fridoline dem König helfen, so
wie der Kasper das immer
macht. Aber für eine rasante
Räuberjagd ist Fridoline - wie
sich alsbald herausstellt - nun
doch ein wenig zart besaitet.
So wird für Kasper erst mal
nichts aus dem geplanten Ur-
laub, denn nun muss der Räu-
ber gefangen werden.“
Ob Kasperle den Schatz zurück-
bringen kann, ob der Dieb ins
Gefängnis kommt, und ob die
kleine Maus vielleicht doch
noch beweisen kann, dass auch
sie für eine Räuberjagd geeig-
net ist, das erfahrt ihr in der
Geschichte „Kasperle & der
Schatz des Königs.
Auch 2024 lautet das Motto von
Puppenspieler Adrien Megner:
„Ein Lächeln zaubern“.

Und so dürfen die kleinen und
großen Zuschauer wieder auf
ein lustiges, freches und span-
nendes Abenteuer gespannt
sein. Und Mitmachen ist wie
immer erlaubt!
Das Stück ist freigegeben für
Kinder ab drei Jahren. Dauer
ca. 40 Minuten.
Restkarten sind an der Tages-
kasse erhältlich.
Der Eintrittspreis beträgt
7 Euro pro Person.
Wir bitten um Beachtung des
Mindestalters von drei Jahren,
und wir bitten die Großen in
den hinteren Reihen oder seit-
lich Platz zu nehmen, denn es
gilt das Motto: „Freie Sicht für
die Kleinen“. Dankeschön!
Weitere Termine sind geplant
und zu finden auf:
www.kindertheater-papier
mond.de
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen
Nachwuchskräfte fehlen in vie-
len Branchen an allen Ecken
und Enden: Bei der Konjunktur-
umfrage 2022 der Deutschen
Industrie- und Handelskammer
(DIHK) sahen 56 Prozent der
rund 24.000 befragten Unter-
nehmen den Fachkräftemangel

als eines der größten Ge-
schäftsrisiken der Zukunft an.
Eine mögliche Lösung kann es
sein, junge Menschen in der ei-
genen Firma passend auszubil-
den.
Wer als Ausbilder oder Ausbil-
derin in einem Unternehmen ar-

beiten will, muss allerdings
vorab eine erfolgreiche Prüfung
dafür ablegen. Das entspre-
chende Fachwissen kann in ei-
nem Vorbereitungslehrgang er-
worben werden und einen sol-
chen gibt es auch als reine On-
line-Variante.

Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-Flexibel lernen mit Internet-
FormatenFormatenFormatenFormatenFormaten
Für Fachkräfte, die bereits im
Beruf stehen und sich in einer
flexiblen und ortsunabhängigen
Form auf die Prüfung nach der
Ausbilder-Eignungsverordnung
(AEVO) vorbereiten wollen, hat
die IHK-Akademie Koblenz ein
zeitunabhängiges Kursformat
entwickelt. Unter www.ihk-aka-
demie-fernstudium.de findet
man alle wichtigen Informatio-
nen dazu. Online-Lerneinheiten
werden hier mit der Betreuung
durch entsprechende Tutorinnen
und Tutoren kombiniert. Die
Teilnehmenden können sich so
das Lernen frei einteilen und
haben doch immer Unterstüt-
zung, wenn sie benötigt wird.
Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit ei-
ner Kursgruppe und den Dozie-
renden. Eine solche Lernform
kommt besonders denjenigen
zugute, die aufgrund ihres Jobs
oder ihrer privaten Lebenssitu-
ation keine regelmäßigen Prä-
senztermine wahrnehmen kön-
nen.

Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-Auszubildende kompetent an-
leitenleitenleitenleitenleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der
Ablauf einer betrieblichen Aus-
bildung geregelt ist. Nach der
bestandenen Prüfung können
die neuen Ausbilder bei der
Einstellung von Azubis organi-
satorisch alles übernehmen,
was nötig ist. Sie sind außer-
dem in der Lage, die Auszubil-
denden während ihrer gesam-
ten Zeit sowohl fachlich als
auch didaktisch zu betreuen,
und wissen, wie sie die Nach-
wuchskräfte zum erfolgreichen
Abschluss führen.
Der Fernlehrgang dauert in der
Regel 3 Monate inklusive Lern-
pausen. Für den kostenpflichti-
gen Lehrgang gibt es verschie-
dene finanzielle Fördermöglich-
keiten, etwa durch die soge-
nannte Bildungsprämie oder
eine Förderung nach „QualiSch-
eck Rheinland-Pfalz“.
(djd)
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Mit Anerkennung und
Motivation gegen den
Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche
Krankenversicherung als Wertschätzung
Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Handels-
kammer (DIHK) gab über die Hälfte
von 22.000 befragten Firmen an,
nicht mehr alle offenen Stellen be-
setzen zu können. Und in einer
Umfrage des Ifo-Instituts befürch-
tet mehr als ein Drittel der Betrie-
be sogar, wegen fehlender Arbeits-
kräfte weniger wettbewerbsfähig
zu sein. Wie also lassen sich gut
ausgebildete und motivierte Leute
gewinnen und langfristig halten?
Eine weitere Studie weist auf eine
immer beliebtere Möglichkeit hin:
indem der Arbeitgeber seinen Be-
schäftigten eine betriebliche Kran-
kenversicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht
oder nur teilweise aufkommt - etwa
hochwertigen Zahnersatz, Behand-
lungen beim Heilpraktiker oder
Zuschüsse für Brillen und Kontakt-
linsen.
Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-Zur Bindung beitragen und Fluktu-
ation niedrig haltenation niedrig haltenation niedrig haltenation niedrig haltenation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der Ange-
stellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufolge
beschäftigt sich mehr als die Hälf-
te der befragten Unternehmen, die
noch keine bKV anbieten, bereits
konkret mit dem Abschluss oder
steht der bKV zumindest offen ge-
genüber. Dabei sind es vor allem
größere Arbeitgeber mit mehr als
50 Mitarbeitenden, die sich eine
bKV im eigenen Betrieb gut vor-
stellen können. „Der Arbeitskräf-
temangel macht vielen Unterneh-
men zu schaffen. Und viele haben
erkannt, dass eine bKV dazu bei-
tragen kann, das Problem zu be-
wältigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-

beitenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizier-
te Kräfte zu gewinnen“, ergänzt
Esser. Gleichzeitig trage sie dazu
bei, bestehende Mitarbeiter noch
stärker an das Unternehmen zu
binden und die Fluktuation niedrig
zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und ArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebern
eineineineinein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so

stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele

Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024Freitag, 02. Februar 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr29.01.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AchtungAchtungAchtungAchtungAchtung
Kaufe gut erhaltenes Geschirr, Gläser,
Modeschmuck usw.
Tel: 0178 9244143

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Pelze, Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel, gern auch
Haushaltsauflösungen. Frau Franz,
Tel. 0163/8868565

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Freitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. JanuarFreitag, 19. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Samstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. JanuarSamstag, 20. Januar
Glückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-ApothekeGlückauf-Apotheke
Olper Str. 31, 51491 Overath, 02204/71010

Sonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. JanuarSonntag, 21. Januar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 253, 51503 Rösrath, 02205/1323

Montag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. JanuarMontag, 22. Januar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Dienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. JanuarDienstag, 23. Januar
Berta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-ApothekeBerta-Apotheke
Olper Str. 111, 51491 Overath, 02204/73588

Mittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. JanuarMittwoch, 24. Januar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hohkeppeler Str. 19, 51491 Overath, 02206/3155

Donnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. JanuarDonnerstag, 25. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Freitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. JanuarFreitag, 26. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstr. 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Samstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. JanuarSamstag, 27. Januar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Sonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. JanuarSonntag, 28. Januar
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Montag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. JanuarMontag, 29. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Dienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. JanuarDienstag, 30. Januar
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Str. 589, 51145 Köln, 02203/935430

Mittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. JanuarMittwoch, 31. Januar
Rotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-ApothekeRotdorn-Apotheke
Moitzfeld 72A, 51429 Bergisch Gladbach, 02204/83505

Donnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. FebruarDonnerstag, 1. Februar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Vürfels 77, 51427 Bergisch Gladbach, 02204/67074

Freitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. FebruarFreitag, 2. Februar
Apotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHGApotheke zur alten Post B. Mattlener & M. Heider OHG
Hauptstr. 51, 51503 Rösrath, 02205/6677

Samstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. FebruarSamstag, 3. Februar
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. FebruarSonntag, 4. Februar
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Dr. Herbert Dreesen, Herren-
höhe 1, 51491 Overath,
02206/5464
Nach vorheriger telefonischer

Absprache
Dr. Klaus Eckert, Wahlschei-
der Straße 23 A, 52797 Loh-
mar-Wahlscheid,
0177/2192074
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